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EU-Klimaziele
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Europäisches Klimagesetz 
(VO 2021/1119) 

30.06.2019

Verordnung (EU) 2026/667 

In Kraft getreten am 07.04.2026

11.03.2026 
Änderung des Europäischen  
Klimagesetzes

(Art. 2)

Ziel der Klimaneutralität
bis 2050

Festlegung des 
Klimazwischenziels für 2040 und 
Folgeaufträge in Art. 4 

Klimazwischenziel bis 2040

Minus 55 % (Art. 4 Abs. 1): 
Umsetzung mit „Fit for 55“

Klimazwischenziel 2030



EU-Klimaziel 2040: Struktur des neuen Art. 4 EU-Klimagesetz

Abs. 3 Abs. 4 Abs. 5

Klimazwischenziel bis 2040: 

Minus 90 % 

Die EU-Kommission

• überprüft die einschlägigen 
Rechtsvorschriften der Union, 
damit EU-Klimaziel 2040 und Ziel 
der Klimaneutralität erreicht 
werden können, und

• prüft, welche Maßnahmen 
gegebenenfalls auf Grundlage 
detaillierter Folgenabschätzung 
im Einklang mit den Verträgen zu 
ergreifen sind.

Um die Erreichung des EU-Klimaziels 
zu erleichtern, stellt die Kommission 
im Rahmen der in Abs. 4 genannten 
Überprüfung sicher, dass die 
aufgeführten Elemente in den 
Gesetzgebungsvorschlägen 
angemessen berücksichtigt werden, 
insbesondere:

• angemessener Beitrag 
hochwertiger internationaler 
Gutschriften ab 2036 

• Berücksichtigung dauerhafter 
Entnahmen in der Union 

• Größere Flexibilität innerhalb der 
verschiedenen Sektoren und über 
sie hinweg
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2030-Rahmen

23.09.2026 EU-Klimaziel 2040 - Neue Entwicklungen in Europa für Energie und Klimaschutz 4

.

Titel | 4

Lastenteilung
(ESR) 

EU-weites Ziel für  
nicht-EHS-Sektoren: 
 -40 % bis 2030 ggü. 
2005 Niveau

Verbindliche 
Beiträge der MS

Emissionshandels-
system (EHS 1)

EU-weites Ziel für  
EHS 1-Sektoren:
-62 % bis 2030 ggü. 
2005 Niveau

LULUCF

EU-weites 
Entnahmeziel: 
310 Mio t CO2 Äq 
bis 2030

„No-debit-Regel“ 

Sektorbezogene 
Gesetzgebung mit 

EU-Zielen und nationalen 
Beiträgen

EE-RL: min. 42,5 % 
(+ 2,5 %) bis 2030

EnEf-RL: min. - 11,7 % 
bis 2030 

EPBD

u.a.

EU-Klimagesetz (2021)
→ EU-weite THG-Emissionsreduktionsziele

Min. -55 % bis 2030; -90 % bis 2040; Klimaneutralität bis 2050 
(netto-Ziele; Minderung ggü. 1990)

MS legen nationale Politiken & Maßnahmen 
(und z.T. nationale Beiträge) fest, die auf EU-Ziele einzahlen 
→ Koordination erforderlich!

EU Governance 
Verordnung 
(2018)

= Zentrales 
prozedurales 
Steuerungs-
instrument für die 

− Ziele der 
Energieunion 

− Steuerung der 
THG-Emissions-
minderung 

Emissionshandels-
system 2 (EHS 2)



„Paket zur Energieunion und Klimapaket für die kommenden 10 Jahre“ 
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https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:52025DC0870

Arbeitsprogramm der EU-Kommission für 2026
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